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Politik/Wirtschaft/Gesellschaft  
Kapitel 1: Die Gesellschaft – eine ärgerliche Tatsache?!

M3a Das Klassenmodell nach Erik Olin Wright (1985)
Zusatzmaterial
 Zu Aufgabe 2 

Erik Olin Wright legte Ende der siebziger Jahre ein Klassenmodell vor, das er in der Mitte der achtziger Jahre zu einer neuen Version überarbeitete. Wie schon die neomarxistischen Ansätze der siebziger Jahre geht er nicht nur von Bourgeoisie und Proletariat, sondern auch von der Existenz von Mittelklassen aus. […] In der neueren Variante […] beruhen die Klassenverhältnisse auf der Ausbeutung anhand von drei Ressourcen: Produktionsmittelbesitz, daneben aber auch Organisationsmacht und Qualifikation. Ausbeuter verfolgen über diese Mittel, Ausgebeutete nicht, dazwischen gibt es Klassen, die entweder eine geringe Menge dieser Ressourcen besitzen („alte“ Mittelklasse) oder zwar von einer Dimension viel, von anderen aber nichts (“neue“ Mittelklasse).[...] Dabei haben die Mittelklassen durchaus einen Einfluss auf den Klassenkonflikt: „It is no longer axiomatic that the proletariat is the unique, or perhaps even universally the central, rival to the capitalist class for class power in capitalist society“ (Wright 1985)
	
	Besitz an Produktions​mitteln
	Nichtbesitz an Produktionsmitteln 
(Lohnarbeit)
	

	
	
	Ausbeuter
	weder Ausbeuter noch ausgebeutet
	ausgebeutet
	

	Ausbeuter
	1) Bürgertum (Bourgeoisie) 

Diese haben genügend Kapital, um Arbeitnehmer zu beschäftigen und selbst nicht arbeiten zu müssen.
	4) fachlich qualifizierte Manager
	7) fachlich teilweise qualifizierte Manager
	10) fachlich qualifizierte Manager
	Ausstattung mit Organisationsmacht

	weder Ausbeuter noch ausgebeutet
	2) kleinere Arbeitgeber

Diese haben genügend Kapital, um Arbeitnehmer zu beschäftigen, müssen aber selbst mitarbeiten
	5) fachlich qualifizierte Aufsichts​personen
	8) fachlich teilweise qualifizierte Aufsichts​personen
	11) fachlich nicht 
qualifizierte Aufsichts​personen
	

	ausgebeutet
	3) Kleinbürger

Diese haben genügend Kapital zur Selbstständigkeit, aber nicht zur Beschäftigung von Arbeitnehmern
	6) fachlich qualifizierte Nichtmanager
	9) fachlich teilweise qualifizierte Arbeiter
	12) „Proletarier“ (Arbeiterklasse)
	

	
	
	Ausstattung mit Qualifikation
	


Quelle: Burzan, Nicole: Soziale Ungleichheit. Eine Einführung in die zentralen Theorien, Wiesbaden, 2011, S. 79–80
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